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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Niederbergkirchen 1968 II : DJK SV Griesstätt 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Niederbergkirchen 1968 II gegen 
die DJK SV Griesstätt

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der SV
Niederbergkirchen 1968 II am vergangenen Samstag im 9. Saisonspiel auf die DJK SV Griesstätt.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 22:20 Sätzen. Dabei kamen die Zuschauer in
den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann Volker Gössl, der durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 11:4, 13:11, 11:6 gegen Aselbor / Pendi fanden Mühlbauer / Müller
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Straub / Eisgruber waren anschließend indessen Zaglauer / Gössl, obwohl sie alles gegeben hatten.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Max Mühlbauer und Sergej Aselbor, das Max Mühlbauer letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Alexander
Straub war derweil hingegen Rainer Müller, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 2:2 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Johann Zaglauer war in der Partie
gegen Dominik Pendi nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Mit 1:3 verlor daraufhin dagegen Volker Gössl seine Partie gegen Andreas
Eisgruber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Lange mit Alexander Straub kämpfen
musste Max Mühlbauer in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Rainer Müller gegen Sergej Aselbor verrichten, bevor
das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit seiner Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Aselbor mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Johann Zaglauer gegen Andreas Eisgruber, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Nur einen Satz verlor Volker Gössl beim 11:8, 11:13, 11:
9, 11:8 gegen Dominik Pendi und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Niederbergkirchen 1968 II in der Saison nun 3 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
09.12.2022 gegen den SV DJK Kolbermoor III an. Für die DJK SV Griesstätt steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV Feldkirchen 1903 am 09.12.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:11 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Niederbergkirchen 1968 II

Doppel: Mühlbauer / Müller 1:0, Zaglauer / Gössl 0:1 
Einzel: M. Mühlbauer 2:0, R. Müller 0:2, J. Zaglauer 1:1, V. Gössl 1:1 
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 DJK SV Griesstätt
Doppel: Aselbor / Pendi 0:1, Straub / Eisgruber 1:0 
Einzel: A. Straub 1:1, S. Aselbor 1:1, A. Eisgruber 2:0, D. Pendi 0:2


